
 

 

Fördergebiet Barmbek-Nord S1, Fuhlsbüttler Straße 
Infoveranstaltung für Eigentümer und Gewerbetreibende zum Bauablauf in der Fuhls-

büttler Straße 
 

28. April 2015, 19:00 – 20:30 Uhr 

Gemeindehaus der Kirchengemeinde Nord-Barmbek, Tieloh 26 

 

 

01 Begrüßung, Vorstellung der Beteiligten und Einführungspräsentation 

 

Carolin Ahrens von der BIG-STÄDTEBAU moderiert den Abend, begrüßt die Anwesenden und 

stellt diese vor:  

Bezirksamt Hamburg-Nord: Jasmin Castro Frenzel 

Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG): Heinke Wiemer und Mike Bohne 
Anschließend stellen sich die anwesenden Eigentümer und Gewerbetreibenden kurz vor. 

 

Als Einführung erfolgt eine Präsentation des LSBG zur Um- und Neugestaltung der Fuhls-

büttler Straße innerhalb des Fördergebiets Barmbek-Nord. Zunächst wird ein kurzer Rück-

blick auf den bisherigen Beteiligungsprozess gegeben, im Folgenden werden die Schwierig-

keiten bei der Umgestaltung der Nebenflächen erläutert. 

Zum einen handelt es sich um aufwendige Pflasterarbeiten in Form von Klinkersteinen, die 
im Fischgrätenmuster angeordnet werden. Eine weitere Besonderheit bei der Umgestaltung 

der Nebenflächen stellen die gestalterisch aufwendigen Baumscheibeneinfassungen mit  

Sitzelementen dar, die an den Bestandsbäumen und Neupflanzungen installiert werden. 

Um die Wurzeln der Bäume nicht zu schädigen, wurde mit Hilfe eines Baumpflegers ermit-

telt, an welchen Stellen Fundamente für die Baumscheibeneinfassung gesetzt werden kön-

nen. Jede Baumscheibeneinfassung besteht aus einer unterschiedlichen Anzahl von Stahl-

blechen, die individuell hergestellt werden (insgesamt ca. 200 Stück). Um bereits vor Ein-
bau der Baumscheiben mit den Pflasterarbeiten beginnen zu können,  wurden provisori-

sche Baumscheibeneinfassungen angelegt. Erst wenn die Baumscheiben eingebaut sind, 

können die abschließenden Pflasterarbeiten erfolgen (Notwendigkeit des Anpflasterns). 

Ebenfalls nach dem Einbau der Baumscheiben werden die Parkplätze abschließend fertig-

gestellt. Auch hier erfolgte zunächst eine provisorische Befestigung / Asphaltierung der Flä-

chen. 

 

02 Aktueller Zeitplan 

 

Mitte März wurden die Bauarbeiten in der Fuhlsbüttler Straße wieder aufgenommen. Die 

angestrebte Bauzeitenverkürzung durch größere Abschnittsbildungen konnte aus verkehrs-

sicherheitstechnischen Gründen nicht realisiert werden. Es wird wie geplant in zwei Bau-
abschnitten gleichzeitig gearbeitet. 

 

Abschnitt 1 (westl. Str.-seite nördl. der Kreuzung Fuhle/Hellbrook):  04/2015 bis 10/2015 

Abschnitt 2 ((östl. Str.-seite nördl. der Kreuzung Fuhle/Hellbrook):   06/2015 bis 11/2015 

Abschnitt 3 (westl. Str.-seite nördl. U-Bahn-Viadukt):         11/2015 bis 03/2016 

Abschnitt 4 (östl. Str.-seite nördl. U-Bahn-Viadukt):         08/2015 bis 01/2016 

Abschnitt 5 (westl. Str.-seite von Drosselstraße bis Hellbrookstr.):     03/2015 bis 10/2015 

Abschnitt 6 (westl. Str.-seite von Pestalozzistr. bis Drosselstr.):       05/2015 bis 11/2015 

Abschnitt 7 (östl. Str.-seite von Drosselstraße bis Hellbrookstr.):        07/2015 bis 01/2016 

Abschnitt 8 (östl. Str.-seite von Pestalozzistr. bis Drosselstr.):        05/2015 bis 02/2016 

 

Die Pflasterarbeiten in den Abschnitten 1,2,5,6,7 und 8 werden bis August 2015, in den 
Abschnitten 3 und 4 bis November 2015 abgeschlossen sein. 

Parallel zu den Pflasterarbeiten erfolgen die Ergänzungsarbeiten in allen Abschnitten 

(Baumscheiben, Schachtabdeckungen, Ausstattung, Anpassung der Lichtschächte usw.). 

 



 

 

03 Diskussion / Fragen 

 

Beschleunigung der Bauarbeiten 

Die anwesenden Händler berichten wiederholt, dass sie seit Aufnahme der Baumaßnahme 

mit enormen Umsatzeinbußen zu kämpfen haben. Auch wenn die Baustellenoptik durch 

das Entfernen zahlreicher Barken und das Befestigen der Parkplätze verbessert wurde, 
bleibt der Wunsch nach einer möglichen Beschleunigung der Arbeiten in den Nebenflächen 

weiterhin bestehen. 

Ergebnis: Nach ausführlicher Diskussion der Situation und Möglichkeiten wird gemein-

schaftlich festgehalten, dass der LSBG, das Büro IPO und die Baufirma folgende Vorschläge 

prüfen mögen: 

- Frühzeitige Benachrichtigung der Gewerbetreibenden über Zeitplanung in den ein-
zelnen Bauabschnitten 

- Aufstockung des Personals für Pflasterarbeiten (5-6 statt 3-4 Bauarbeiter) 

- Durchführen von Bauarbeiten am Wochenende, zumindest am Samstag 

 

Es erfolgt von Seiten des LSBG / IPO eine Rückmeldung zu den Ergebnissen der Prüfaufträge 

über den E-Mail Verteiler der Veranstaltung (Teilnehmerliste). 

 

04 Hinweise zu weiteren Informationen und Ansprechpartnern 

 

Homepage: www.barmbek-baut.de 

Newsletter: Zu abonnieren über die o.g. Homepage oder durch Sendung einer E-Mail an 

hamburg@big-bau.de mit dem Betreff „Newsletter Barmbek baut“. 
 

Ansprechpartner BIG-STÄDTEBAU 

Sprechstunde dienstags 14:00-17:00 Uhr, Stadtteilbüro Hellbrookstr. 57  

Telefonische bzw. schriftliche Anfragen an: 

Carolin Ahrens     Christine Ellen 
Tel.: 040-3410678-32   Tel.: 040-3410678-31 

E-Mail: c.ahrens@big-bau.de  E-Mail: c.ellen@big-bau.de 

 

Ansprechpartner IPO – Ingenieurplanung-Ost 

Bau-Sprechstunde montags 9:00-10:00 Uhr, Stadtteilbüro Hellbrookstr. 57  

Martin Rotter 
Tel.: 040-61169016 

E-Mail: m.rotter@ingenieurplanung-ost.de 

 

Interessengemeinschaft Fuhlsbüttler Straße 

Petra Henze 
Tel.: 040-43262796 

E-Mail: henze@die-fuhle.de 

www.lokale-wirtschaft.de 

 

Die Veranstaltung endete gegen 20.30 Uhr und wurde von ca. 15 Personen besucht. 

 

Die in der Veranstaltung vorgestellte Präsentation finden Sie unter:  
http://barmbek-baut.de/barmbek-baut-2/fuhlsbuettler-strasse/ 

 

 

BIG-STÄDTEBAU GmbH 

 
i.V. Carolin Ahrens 
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